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Fach Kunst

Schule:  Gymnasium Kleine Burg


Fachlehrer:   Hollensteiner

Schüler/in: _____________________________
Klausur am  

Kurstyp:

Leistungskurs


Arbeitszeit:   300 + 60 Minuten

Aufgabenart:  

Kombinierte Arbeit mit praktischem Schwerpunkt

Aufgabe:

Zeitspuren - Zeitschriftenabriss

Semesterthemen:

1. Semester ‚Die Handzeichnung zwischen Realismus und Abstraktion’

2. Semester ‚Raum und Zeit’

3. Semester ‚Kunstkammern’

4. Semester ‚Serien’
Unterrichtsbezug:  

Die Aufgabenstellung weist gerade auch wegen einer Wiederholerin in mehrfacher Hinsicht Bezüge zu verschiedenen Semestern auf, aber verstärkt zu den letzten beiden Semestern: maltechnische Probenarbeit, vorwiegend theoretische Referate zur Zeitproblematik, von der hier zu profitieren ist, indirekt aber auch Arbeit am Zeitaspekt der Kunstkammern, Übungen in Prinzipien der räumlichen Darstellung (3.Sem.), Collagegedanke, Realismusdiskussion (4.Sem.) - Experimentelle Tätigkeit, Erarbeitung von Methoden der Motiv- und Bildfindung, insbesondere Brainstorming und Faustskizzentätigkeit in allen Semestern. - Künstlerische Tätigkeit in allen Semestern. -  Die schriftliche Reflexion war Inhalt sämtlicher praktischer Klausuren. - Neu ist eine Zusammenschau der Aspekte ‚Zeit’ und ‚Spur’ (hier: Bild- und Textspur) und ‚Kunstkammer’ nach einem visuellen Stimulus.

Anforderungsbereich und Gewichtungsfaktor

Die Angabe der Anforderungsbereiche (AfB I, II und III) klärt die Zuordnung der Teilleistungen zu den drei Leistungsbereichen, der Gewichtungsfaktor (GF) klärt den Anteil der jeweiligen Teilleistung an der Gesamtleistung der Klausur und wird zur Berechnungsgrundlage.

Erwartet wird: 

Bild
- der adäquate und technisch beherrschte Einsatz gewählter Maltechniken, die evtl. auch experimentelle Züge tragen, z.B. experimentelle Bildgrundgestaltung, Arbeit mit ungewöhnlichen Werkzeugen und Farbkonsistenzen, Verfestigungen, Auflösungen, Geschichtetes, Transparentes, Gekräuseltes, Verpacktes - alles in Abhängigkeit zur Bildidee










AfB I

GF=2

- eine beherzte Bild- und Textmotivwahl, die die zu definierende Gesamtidee zum Abriss stützt










AfB I

GF=1

- eine überzeugende Komposition, die auch Verspannungs- und Verbindungsstrukturen der unterschiedlichen Bild- und Textmotive herausarbeitet










AfB II

GF=2

- der überzeugende Einsatz weiterer künstlerischer Mittel, z.B. Farbbeziehungen, Farbsymbolik, Räumlichkeiten, Hell-Dunkel in Relation zur Bildidee










AfB II

GF=3

- ein Gesamteindruck, der auf originelle, schwerpunktbildende Weise unter der individuellen Sichtweise der Aufgabenstellung zu einer neuen verdichteten Bildlösung führt










AfB III

GF=3











Summe GF = 11

Text
- ein äußerlich gegliederter Text mit hinreichendem Aspektumfang, z.B. allgemeiner Betrachtungsteil zum visuellen Stimulusmaterial, Übertrag in eine eigene Bildidee zum Klausurthema, Betrachtung des Einsatzes der wesentlichen künstlerischen Mittel, evtl. Kritikpunkte










AfB II

GF=3











Summe GF = 3










Gesamtsumme GF = 14

Antrag auf Arbeitszeitverlängerung:

Bewusst vermieden wird eine für Dritte angelegte veranschaulichende Skizzenarbeit zugunsten einer erhöhten Ausarbeitungsqualität. Dennoch braucht die Skizzenphase erwartungsgemäß relativ viel Zeit. Auch sind Trocknungszeiten vorzusehen. Daher ist die maximale Arbeitszeitverlängerung von 60 Minuten angemessen. Trotzdem ist eine völlig fertige Arbeit nicht zu erwarten.
